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13. April 2018 Nummer 15

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

12. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

„NEPAL – Unter den Augen Buddhas“ Eine Live-Reportage von Michi Münzberg
18. April 2018 um 19:00 Uhr in der Stadtbibliothek Großröhrsdorf
Eintrittskarten in der Stadtbibliothek, VVK 8 EUR bzw. AK 10 EUR

Auch wenn erst in den letzten Tagen das frühlingshafte Wetter nach 
draußen lockt, sind die Mitarbeiter des Massenei-Bades bereits seit vie-
len Wochen mit den Vorbereitungen der neuen Saison beschäftigt. Da 
gilt es, das gesamte Becken mindestens zweimal intensiv zu reinigen 
und von den Spuren des Vorjahres sowie dem Winter zu befreien. Aber 

auch alle Kanäle, der Sprungturm und die Wasserrutsche müssen ge-
säubert werden. Das Massenei-Bad-Team ist derzeit im Dauereinsatz, 
denn auch die Grünflächen bedürfen noch einer intensiven Pflege. Un-
terstützung erhalten sie von den Mitarbeitern des Technischen Dienstes. 
Sie wechseln unter anderem lockere Gehwegplatten aus und setzen 
verschiedenste Spielgeräte instand.  
Parallel dazu tauscht die Firma Elektro Boden aus Großröhrsdorf die 
SPS-Steuerung aus. Diese ist für die Reglung aller wichtigen Anlagen 
wie die Beheizung des Schwimmbeckens, die Lüftungsanlage in der 
Wärmehalle und das Abwasser zuständig. Die 1995 installierte Steue-
rung ist seit dem vergangenen Jahr defekt. Bis zum Saisonende 2017 
mussten daher für die Aufrechterhaltung des Badebetriebes viele An-
lagenteile manuell gesteuert werden. Rund 39 T€ investiert der Eigen-
betrieb Großröhrsdorf dafür in seine Sparte Massenei-Bad. (Bild rechts)

Ist dies alles geschafft, können die Becken wieder mit Wasser aus dem 
badeigenen Brunnen befüllt werden. Im Anschluss erfolgt die Abnah-
me der Anlage und damit die technische Freigabe für die Badesaison. 
Bisher halten sich die Wetterprognosen für den Start in die Badesaison 
sowie den Sommer noch bedeckt. 
Je nach Wetterlage wird das Bad voraussichtlich in der zweiten Maiwo-
che in die Saison 2018 starten. Der genaue Termin wird auf der Inter-
netseite des Bades unter www.massenei-bad.de bekannt gegeben oder 
kann im Rathaus unter Tel. 035952 -283-0 erfragt werden. Dann können 
sich wieder Badenixen, Sonnenanbeter und Erholungssuchende am 
sauberen Wasser und der gepflegten Anlage erfreuen.
Wie in den vergangenen Jahren plant das Freizeitbad auch wieder vier 
Schwimmkurse anzubieten. Empfohlen wird der Kurs (werktags 10-mal 
jeweils 45 Minuten) Kindern im Schuleingangsalter. Ziel ist die Errei-
chung des „Seepferdchens“. Die Termine dafür werden rechtzeitig im 
„Rödertal-Anzeiger“ bekannt gegeben. 
Interessenten können sich bereits jetzt per E-Mail an mario.gneuss@
massenei-bad.de anmelden.

Massenei-Bad:
Die Vorbereitungen für die Badesaison 2018 laufen auf Hochtouren
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14.04.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau DS Schneider	 035952-34114
15.04.	 9	 -	 11	 Uhr	 Weststraße 3, OT Bretnig, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

	13.04.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	14.04.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	15.04.	 Elefanten Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	16.04.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	17.04.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	18.04.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	19.04.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	13.04. 	 - 	20.04.	 Frau TÄ Benzner, Weißig,
				    Tel. 0172/7960538

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet 
der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis 
von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Öffentliche Bekanntmachung

Stadtnachrichten

1. Änderungssatzung der Stadt Großröhrsdorf 
über die Veränderungssperre 

für das Gebiet des Bebauungsplanes „Windpark Kleinröhrsdorf“, 
Leppersdorfer Straße/Radeberger Straße 

Der Stadtrat Großröhrsdorf hat in seiner Sitzung am 27. März 2018 
aufgrund der §§ 14, 16 und 17 BauGB, in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) und der Sächsi-
schen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert am 13. Dezember 
2017 (SächsGVBl. S. 626) die 1. Änderungssatzung der Satzung der 
Veränderungssperre für das Gebiet des Bebauungsplanes „Wind-
park Kleinröhrsdorf“, Leppersdorfer Straße / Radeberg Straße be-
schlossen.

§4
In-Kraft-Treten und Außer-Kraft-Treten der Veränderungssperre

Gem. §17 Abs. 1 S. 3 BauGB wird hiermit die Satzung um ein Jahr 
verlängert. 
Die Satzung über die Verlängerung der Veränderungssperre tritt am 
Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt gem. §17 Abs. 1 S. 3 
BauGB nach Ablauf von 1 Jahre ab In-Kraft-Treten, außer Kraft.

Großröhrsdorf, den 28.03.2018

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Hinweis nach §4 Abs. 4 SächsGemO i.V.m. §214 ff. BauGB

Eine Verletzung der in den §§214 und 215 BauGB und in §4 Abs. 4 
SächsGemO bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die 
Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht werden. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des §44 BauGB über die fristgemäße Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Informationen zu einer Sitzung

Die 11. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

Donnerstag, dem 19.04.2018 um 19.30 Uhr
im OT Bretnig, Am Klinkenplatz 9 (ehem. Gemeindeamt)

statt. 
Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.03.2018
2.	Anfragen der Bürger
3.	Beratung und Beschlussfassung zu Straßeninstandsetzungsmaßnah-

men, Winterschadensbeseitigung
4.	Verschiedenes/ Informationen des Ortsvorstehers
5.	Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Christian Schöne
Ortsvorsteher
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Stadtnachrichten

Die Stadtbibliothek Großröhrsdorf bleibt 

im April dienstags geschlossen. 
Zu folgenden Zeiten können Bücher und andere Medien im April 
ausgeliehen bzw. zurückgegeben werden:
Montag & Donnerstag	 9.30 – 12.00 Uhr & 12.30 – 18.00 Uhr. 

Stadtnachrichten

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kleinröhrsdorf fin-
det am 

Montag, dem 23.04.2018, um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 15, OT Kleinröhrsdorf

statt.
Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Informationen
3. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen. 

Heidrun Helaß
Ortsvorsteherin

Sprechstunde der Ortsvorsteherin

Die nächste öffentliche Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet am 
Montag, dem 23.04.2018, 17.30-18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Groß-
röhrsdorfer Str. 15, im OT Kleinröhrsdorf statt.

Helaß
Ortsvorsteherin

Aus der 34. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Auch in der Sitzung am 3. April lagen dem Technischen Ausschuss 
wieder eine Vielzahl an Bauanträgen zur Beratung vor. 
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses gaben an diesem Abend ihr 
gemeindliches Einvernehmen dem Neubau eines Einfamilienhauses an der 
Freiheitsstraße, an der Hauptstraße im Ortsteil Hauswalde und an der Ka-
rolinenstraße im Ortsteil Bretnig. Darüber hinaus stimmten sie dem Neubau 
einer Garage an der Hauptstraße im Ortsteil Hauswalde, der Errichtung ei-
ner Terrassenüberdachung und eines Carports an der Karolinenstraße und 
der Aufstockung eines Carports an der Bischofswerdaer Straße im Ortsteil 
Bretnig vorbehaltlich einer Eintragung der Baulast im Grundbuch zu. 
Auch der Antrag auf Befreiung nach § 31 Absatz 2 des Baugesetz-
buches für den Bau eines Carportes an der Brauereistraße erhielt die 
Einwilligung durch den Technischen Ausschuss. Laut dem relevanten 
Bebauungsplan müssen Garagen in diesem Baugebiet fünf Meter von 
der Straße entfernt sein, um den Verkehr nicht zu behindern. Die Gara-
gen und die Einfahrt sind auf diesem Grundstück jedoch so platziert, 
dass das Wenden auf dem Flurstück möglich ist. Daher kann hier dem 
Antrag auf Befreiung stattgegeben werden. 
Des Weiteren lag dem Technischen Ausschuss eine Tektur zur bereits 
erteilten Baugenehmigung am 23.11.2017 vor. Demnach plant die Fa-
milie Hartmann im Lehngut ein Ärzte- und Wohnhaus zu errichten. Im 
Untergeschoss möchte nun eine Tagespflege einziehen, daher ist es 
notwendig, das Gebäude in Richtung Radeberger Straße durch einen 
eingeschossigen Flachbau für drei weitere Räume zu erweitern. Dieser 
Tektur stimmte der Technische Ausschuss zu. 
Auch dem Antrag der Kaufland Warenhandel Löbau GmbH & Co.KG 
für den Umbau der Selbst-Bedientheke mit Nebenräumen im hinteren 
Bereich des Großröhrsdorfer Kauflandes stimmte der Technische Aus-
schuss zu. Dagegen mussten die Mitglieder des Technischen Ausschus-
ses den Antrag auf Neubau einer Kalthalle als Unterstand für Traktoren 
auf dem Kirchweg im Ortsteil Hauswalde ablehnen. Dieses Vorhaben ist 
nicht zulässig im Außenbereich.
Im nächsten Tagesordnungspunkt vergab der Technische Ausschuss 
die Elektroinstallationsarbeiten für die Beleuchtung des Radweges zwi-

schen Kleinröhrsdorf und Großröhrsdorf in Höhe von 34.389,05 € an 
die Firma Drescher Elektroanlagen GmbH in Lichtenberg.
Im Rahmen der Instandsetzungspauschale der Richtlinie Kommunaler 
Straßen- und Brückenbau stehen der Stadt Großröhrsdorf jährlich För-
dermittel zur Beseitigung von Winterschäden an Straßen und Brücken 
zur Verfügung. Rund 107 000 Euro kann die Stadt Großröhrsdorf inklu-
sive Eigenanteil in diesem Jahr dafür verwenden, davon 64 000 Euro für 
Großröhrsdorf allein. In der Sitzung am 3. April entschied der Techni-
sche Ausschuss, dass das Geld in die Sanierung von zwei Teilabschnit-
ten der Johann-Sebastian-Bach-Straße fließen soll: am Lidl-Markt und 
vor der Kita Agnesheim. Beide Bereiche sind in einem schlechten Zu-
stand. Dabei soll auch holpriges Pflaster durch Asphalt ersetzt werden. 
Am 19. April wird auch der Ortschaftrat Bretnig-Hauswalde entscheiden, 
für welche Maßnahmen die Gelder in den beiden Ortsteilen verwendet 
werden sollen.

Seniorentreff Großröhrsdorf

Werte Seniorinnen und Senioren,
unser nächster Treff findet am Donnerstag, dem 19. April, um 14.00 
Uhr im Großen Vereinsraum der Kulturfabrik, Schulstraße 2 statt. Herr 
Füssel (Jäger) spricht zu uns über Jagd, Hege und Pflege und wartet mit 
interessanten Bildaufnahmen auf. (Unkostenbeitrag 2,- €)

Seniorenfahrt 

„Geschichten rund ums Brot“

Am Donnerstag, dem 19.04.2018 führt uns unser Weg ins sächsische 
Burgenland. In einem urigen Gasthaus werden wir zum Mittagessen 
erwartet. Hier kommt der Bäcker zu Wort, zeigt seine Künste und ver-
wöhnt uns mit Speis und Trank. In der nostalgischen Backstube wird 
im Holzbackofen für jeden Gast ein Brot gebacken. Der Bäcker weiß 
zwischenzeitlich viele Geschichten zu erzählen und zeigt Ihnen alte Bä-
ckereimaschinen und –gerätschaften. 

Abfahrt 	 9.15 Uhr 	Reifen Füssel, Gärtnerei Biesold 
	 9.20 Uhr	 ehem. Löwe, ehem. Sonne (Charlottengrund) 
		  und Volksbank 
	 9.25 Uhr	 Adolf-Zschiedrich-Straße
	 9.30 Uhr	Klinke, Dt. Haus, Jacobsweg

Der Preis beträgt 54,00 € und beinhaltet neben der Busrundfahrt Mit-
tagessen, Geschichten „Rund ums Brot“, frisch gebackener Zuckerku-
chen und Kaffee „satt“ und für jeden Gast ein frisch gebackenes Holz-
ofenbrot zum Mitnehmen. 
Anmeldungen nimmt Frau Metzner entgegen - Telefon 035952/7796 22. 
Auch neue Gäste sind herzlich willkommen!   

Die Klubleitung Bretnig-Hauswalde

Engagement sucht Arbeitsplatz!

Über 30.000 sächsische Schülerinnen und Schüler suchen Arbeitsplät-
ze für einen guten Zweck. Unterstützen auch Sie Sachsens größte Ju-
gendsolidaritätsaktion!
Am 26. Juni 2018 beteiligen sich bereits zum 14. Mal tausende junge 
Sachsen am Aktionstag von „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“. 
Mehr als 30.000 Schülerinnen und Schüler aus über 270 sächsischen 
Schulen engagieren sich für einen guten Zweck und suchen hierfür 
einen Arbeitsplatz. Das erarbeitete Geld wollen die jungen Menschen 
spenden, um damit soziale Projekte weltweit und in Sachsen zu unter-
stützen. Neben vier Projekten in Ghana, Tibet, Mosambik und auf den 
Philippinen, die sich vor allem der Verbesserung von Lebens-und Bil-
dungsbedingungen widmen, kommt das Engagement außerdem ca. 200 
lokalen Initiativen in den sächsischen Regionen zu Gute.
Die Aktion ermutigt junge Menschen, sich aktiv an gesellschaftlichen 
Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Möglichkeit, lokal und global 
Verantwortung zu übernehmen. Durch das Programm „genialsozial“ be-
kommen Jugendliche unkompliziert Einblick in verschiedene Berufsfel-
der und können erste Kontakte zur lokalen Wirtschaft knüpfen - 	 (–>)
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Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Irmgard Titz 	 am	 20.04.	 zum	 85. Geburtstag

Ortsteil Hauswalde

Frau Irene Schöne	 am 	 19.04.	 zum	 95. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Eine gute Gelegenheit, Anreize für berufliche Perspektiven in der Hei-
matregion zu entdecken. 
ArbeitgeberIn kann jedeR sein, egal ob Unternehmen, Vereine, öffent-
liche Einrichtungen oder Privatpersonen. Die SchülerInnen verrichten 
einfache Hilfstätigkeiten, die schon lange mal erledigt werden sollten 
und für die im Alltag oft die Zeit fehlt. 
Wenn Sie den Schülerinnen und Schülern Ihrer Region helfen möchten 
und einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen können, dann melden Sie 
sich einfach in der Sächsischen Jugendstiftung unter 0351-323 71 90 
12 oder stellen Sie Ihren Ein-Tages-Job unter www.saechsische-jugend-
stiftung.de/jobprofile online bereit.

Stadtnachrichten

Einladung zum Vortrag

Wir laden herzlich zum Vortrag von Andreas Kleefeldt (Ka-
menz) ein:

„Tierisch was los - der Einsatz von Tieren in der Pädagogik und der 
richtige Umgang mit ihnen“ (Wildtiere, Aquarien- und Terrarientiere, Klein-
säuger und auch Vögel)
Am 13.04.2018 um 19.00 Uhr in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf 
- der Eintritt ist frei.

Der Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter Rödertal und Umge-
bung e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

Film ab auf dem Pferdehof Gina´s Heimat

Das jährliche Hallenfest 
vom Pferdehof Gina´s 
Heimat e.V. findet dieses 
Jahr am Samstag, dem 
21. April 2018 auf dem 
Pferdehof in Hauswal-
de statt. Unsere Gäste 
sind ab 14.30 Uhr herz-
lich dazu eingeladen zu 
den Klängen von Dirty 
Dancing, Fluch der Ka-
ribik oder auch Ostwind 
unserer Symphonie 
der Pferde zu folgen. 
Wir präsentieren Ihnen 
zu Pferd Klassiker und 
auch Blockbuster aus 
der wunderbaren Welt 
von Film und Fernsehen.
Während der Vorberei-
tungen zu unserem Hal-

lenfest startete auch die Turniersaison für unsere Voltigierer. Start der 
Saison ist alljährlich das Holzpferdturnier in Dippoldiswalde. In einem 
großen Starterfeld mit Teilnehmern aus ganz Ostdeutschland zeigten 
unsere Turnerinnen einen soliden Auftritt und konnten sogar einige Plat-
zierungen abräumen. Selbst ein erster Platz war dabei! 
Die Küren des Turniers können Sie teilweise zu unserem Hallenfest er-
neut bewundern. Neben den Auftritten auf dem Holzpferd, präsentieren 
wir Ihnen noch weitere spannende und witzige Momente rund um das 
Pferd. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Einladung zum Handarbeitstreff

Am 23. April 2018 findet wieder für alle Handarbeitsinteressierten, -pro-
fis und Neugierige ein Handarbeitstreff im Pfarramt Kleinröhrsdorf (Rö-
dertalstr. 24) statt. 
Alle Altersgruppen sind willkommen! 
Schaut doch einmal zwischen 16 und 18 Uhr vorbei.

Weitere Infos könnt ihr Euch bei
Ute Liebold (Tel: 035952–32757) erfragen!

Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig e.V.

Vorschau: Aus Anlass unseres kleinen Jubiläums „35 JAHRE Bretniger- 
Blechbläser“ findet am Sonntag, 15. April, 14.00 Uhr, in der Bretniger 
Kirche ein „Festliches Bläserkonzert“ mit anspruchsvollem Programm 
statt. Bläser aus Chören des „Sächsischen Gemeinschaftsverbandes“ 
werden unsere Gäste sein. 
Zu dieser Bläsermusik mit über 50 Bläsern  laden wir herzlich ein, auch 
alle Vereine des Rödertals. 

LKG e. V., C. Frenzel
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einer neuen Mannschaftsbestleistung und dem Sieg von +162 Holz kön-
nen wir uns nun auf dem 3. Platz wiederfinden, welchen es zum letzten 
Spieltag gegen den Königswarthaer SV zu verteidigen gilt. 
Kommentar: Paul Liebold 
Ergebnis: KV 66 Steinitz 1839 Holz - TSG Bretnig-Hauswalde 2001 Holz  

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Die Frühjahreswanderung führte uns in die Luchsenburg. Bei Sonnen-
schein, aber kräftigem Wind, wanderten wir zunächst Richtung Steina, 
vorbei am Schwarzen Teich. Von dort verläuft der Haselbach weiter in 
Richtung Pulsnitz. Die dortige Rundbogenbrücke stammt vermutlich aus 
dem 16. Jahrhundert und ist ein Denkmal der Verkehrsgeschichte.
Über die Finke, den Birkenteich, Vogelgesang und den Steinbruch am 
Burgstall kamen wir zum Burgwall, wo sich früher die Einwohner vor 
Räubern und Kriegern versteckten. Dann liefen wir zur Hochsteinstraße. 
Im gesamten Waldgebiet waren die Sturmschäden vom Januar zu se-
hen, vieles wurde aber schon aufgearbeitet.
In der Luchsenburg wurde das verdiente Mittagessen eingenommen 
und 16 Wanderfreunde bedankten sich beim Wanderleiter Günter Nest-
ler für die bergauf- und bergabführende 10-km-Wanderung.

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 06.04.
AH Ü32: 	 FSV – Freundeskreis	 0:2
Sonnabend, 07.04.
C-Jugend: 	 Arnsdorfer FV – FSV	 4:1
	 Tor: D. Lorch
Sonntag, 08.04.		
A-Jugend: SpG FSV/Puslnitz – Ottendorf-Okrilla 1.	 1:3
	 Tor: C. Horche
Männer: 	 SpG FSV 2./Rammenau 2. – Arnsdorfer FV 2.	 0:6	
	 FSV 1. – SV Burkau	 0:5
Frauen: 	 1. FC Pirna – SpG Großharthau/FSV	 1:1
	 Tor: M. Weise

Vorschau:

Freitag, 13.04.	 Beginn:
AH Ü32: 	 FSV - Arnsdorf	 18.30 Uhr
Sonnabend, 14.04.
D-Jugend: 	 FSV – SpG SG Großnaundorf/Lomnitzer SV	 09.00 Uhr
B-Jugend: 	 SpG FSV/Pulsnitz 2. – SV Einheit Kamenz	 10.30 Uhr
Männer: 	 SG Frankenthal 2. – SpG FSV 2./Rammenau 2.	 13.00 Uhr
	 TSV Pulsnitz – FSV 1.	 15.00 Uhr
Sonntag, 15.04.
E-Jugend: 	 FSV – SV Königsbrück/Laußnitz 2.	 09.00 Uhr
F-Jugend: 	 TSV Pulsnitz 1. – FSV	 09.00 Uhr
A-Jugend: 	 SpG FSV/Pulsnitz – TSV Wachau	 10.30 Uhr
C-Jugend: 	 TSV Pulsnitz 1. – FSV	 10.30 Uhr
Frauen: 	 SpG Großharthau/FSV – SG Frankenthal	 12.00 Uhr

Fußballcamp

Mit einem besonderen „Leckerbissen“ für Nachwuchskicker 
kann unser Verein, der FSV Bretnig-Hauswalde e.V., aufwar-

ten. In der ersten Sommerferienwoche, vom 02.07.-06.07.18, gastiert 
bereits zum dritten Mal die Hans Dorfner Fußballschule aus Bayern fünf 
Tage lang auf dem Sportgelände des FSV. Unterstützt wird diese be-
kannte Fußballschule von namhaften Bundesligaspielern und –Trainern, 
Pate in diesem Jahr ist Mats Hummels vom FC Bayern München.
Wie immer wird wieder jede Menge rund um den Fußball geboten. Es 
werden grundlegende Techniken und taktische Grundformen mit ver-
schiedenen Spielformen intensiv geschult. Natürlich steht auch dieses 
Mal das ultimative Mini-WM-Turnier mit Preisen und Medaillen für die 
Siegermannschaften im Mittelpunkt der Fußballtage. Verschiedene Wett-
bewerbe, wie z. B. Technikwettkampf oder Powertorschuss 	 (–>)

SC 1911 - Abteilung Fußball

Erfolgreiches Wochenende

Das letzte Wochenende stand unter dem Zeichen der Heimspiele unse-
rer Männermannschaften, dem mit Spannung erwarteten Spitzenspiel 
unserer C1-Junioren sowie der Pokal-Auslosung der Halbfinale des 
Sparkassenpokals in Großröhrsdorf.
Das sehr erfolgreiche Wochenende wurde am Samstag mit dem Punktspiel 
der „Zweeeten“ eingeläutet. Mit einer fulminanten Vorstellung hat man den 
bis dato Viert-Platzierten in der aktuellen Tabelle mit einem 4:0 abgefer-
tigt. Bei etwas mehr Konzentration beim Abschluss hätte das Ergebnis 
noch deutlicher gestalten können. Dabei stellt der Erfolg nicht unbedingt 
eine Überraschung dar. Seit längerem erkennt man eine Entwicklung der 
Mannschaft, was noch einiges im Verlauf der Rückrunde erwarten lässt.
Von Woche zu Woche stellt sich unsere bisher ungeschlagene 1. Män-
nermannschaft als „Die Gejagten“ dem Teilnehmerfeld der Kreisoberliga 
im WFV. So galt es sich auch auf dieses Heimspiel gegen die Gäste aus 
Wilthen zu konzentrieren. Mit einer vor allem kämpferischen und mann-
schaftlich geschlossenen Leistung konnte man am Ende ein 1:0 verbu-
chen. Somit thront unsere 1. Männermannschaft nach 22 Spieltagen wei-
terhin ungeschlagen souverän auf dem 1. Platz. Unglaublich!
In der Halbzeitpause der 1. Männer erfolgte die mit großem Interesse er-
wartete Auslosung der Halbfinale des Sparkassenpokals des WFV, da sich 
auch die Männer des SC 1911 qualifiziert hatten. Das glückliche Händchen 
von „Eddy“ – einem Spieler aus den D-Junioren, bescherte unseren Män-
nern ein Heimrecht im Halbfinale. Der Gegner wird noch im ausstehenden 
Viertelfinale zwischen SV Haselbachtal und DJK Ralbitz/Horka ermittelt.
Nach den tollen Erfolgen am Samstag fieberte man am Sonntag dem 
Spitzenspiel der C1-Junioren entgegen, wo der Tabellenführer - SC 
1911 den Zweit-Platzierten - SpG Aufbau Deutschbaselitz/SV Biehla/
Cunnersdorf empfing. Dabei stand das Spiel zunächst unter keinem gu-
ten Stern. Auf Grund der Witterungsbedingungen, Grippewelle, Spiel-
verlegungen etc. war eine ordentliche Vorbereitung auf die Rückrunde 
kaum möglich. Nach dem letzten Pflichtspiel vor sage und schreibe 
etwa 4 Monaten war man sich nicht wirklicher sicher, wo die bis dato er-
folgreiche Mannschaft steht. Nach anfänglichen Schwierigkeiten gegen 
einen mind. ebenbürtigen Gegner besann man sich mit zunehmender 
Spielzeit an die eigenen Stärken. Am Ende konnte man das Spitzenspiel 
mit einem 5:2 für sich entscheiden. Gratulation!

Herren 	 SC 1911 1. - SG Großnaundorf 	 2:1
	 SC 1911 1. - SG Wilthen 	 1:0
	 SC 1911 2. - TSV 1859 Wehrsdorf 	 4:0
C-Junioren	 SC 1911 - SpG Deutschbaselitz/Biehla/Cunnersdorf 	 5:2

Vorschau:

Fr., 13.04.
17:30 	E-Junioren 	 2. Kreisliga 	 SV Haselbachtal - SC 1911 2.
17:30 	F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - Arnsdorfer FV
18:30 	Herren 	 Ü32	 Germania Bischofswerda - SC 1911
Sa., 14.04.
09:00 	E-Junioren 	 2. Kreisliga 	 SC 1911 1. - SV Königsbrück/Laußnitz
09:00 	F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SV Liegau-Augustusbad - SC 1911 1.
09:00 	D-Junioren 	1. Kreisliga 	 SC 1911 - SV 1922 Radibor
15:00 	Herren 	 1. Kreisliga	 FV Concordia Sohland - SC 1911 2.
So., 15.04.
10:30 	A-Junioren 	1. Kreisliga 	 SpG Zeißig/Lohsa/Weißkollm/Bergen - SC 1911 
10:30 	C-Junioren 	1. Kreisliga	 SpG Großnaundorf/Lomnitz - SC 1911 1.
10:30 	Herren 	 Kreisoberliga	 LSV Bergen 1990 - SC 1911 1.

Weitere Infos unter: www.sc1911.de

TSG Bretnig-Hauswalde – Kegeln

Spielbericht 08.04. - Jugend U18

Zum vorletzten Spiel der Saison ging es zum KSV 66 Steinitz. Gast-
spieler Karl Martin hat mit hervorragenden 523 Holz sehr gut vorlegen 
können. Auch Jonas Gessert konnte, mit seiner persönlichen Bestleis-
tung von 481 Holz, die Führung ausbauen. Trotz einer misslungenen 
Startbahn erkämpfte sich Paul Liebold noch 478 Holz. Schlussspieler
Toni Schölzel konnte mit sehr guten 519 Holz mehr als überzeugen. Mit 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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Der HC Rödertal kam sehr gut aus der Kabine, war in der Abwehr hell-
wach und verkürzte schnell auf 13:16 in der 33. Minute. Doch dann 
der erste Schock. Nach gefährlichem Spiel sah Joanna Rode (1 Tor) 
die rote Karte. Die Bienen ließen sich jedoch nicht aus dem Tritt brin-
gen. Mit den lautstarken Anfeuerungsrufen der Fans im Rücken gelang 
Michelle Urbicht (1/1 Tor), in der 40. Minute per 7-Meter, der erneute 
Anschluss zum 15:16. Kurz vorher durfte Emma Kocken (1 Tor) in der 
35. Minute ihren Bundesligaeinstand feiern. Was nun folgte war die ner-
venaufreibendste Phase des Spiels. Die Bienen hatten in der Abwehr 
zwar den Gegner im Griff, konnten aber die zahlreichen Chancen die 
sich im Angriff boten nicht nutzen, um den Ausgleich zu erzielen. In der 
43. Minuten sah zusätzlich noch Ivanauskaite, wegen ihrer dritten 2-Mi-
nuten-Strafe, die rote Karte. Wie schon in den letzten Spielen gelang es 
ihnen nicht, sich in der entscheidenden Phase selbst für die Arbeit zu 
belohnen. Tore waren Mangelware. In 12 Minuten fielen auf beiden Sei-
ten gerade einmal vier Tore. In der 56. Minute konnte Kathleen Nepolsky 
(1 Tor) erneut den 18:19-Anschlusstreffer erzielen. In der Schlussphase 
gelang es auf Bienenseite nur noch Kocken, sich in die Torschützenliste 
einzutragen. Sie belohnte sich mit ihrem Premierentor in der 1. Liga 
selbst für ihre durchweg positive Leistung. Oldenburg auf der anderen 
Seite ließ sich den Sieg nicht mehr nehmen. Selbst als Bienen-Trainer 
Busch nochmals alles in die Waagschale warf und seine Torhüterin Nele 
Kurzke für eine zusätzliche Feldspielerin aus dem Spiel nahm, wollte 
dem HCR kein Tor mehr gelingen. Deswegen siegte am Ende mit dem 
VfL die abgezocktere Mannschaft mit 19:22. 
HCR-Trainer Maximilian Busch: „Unsere Abwehr war in der 1. Halbzeit 
nicht gut genug. In der 2. Halbzeit haben wir dann gezeigt, was wir uns 
eigentlich vorgenommen hatten und aggressiver nach vorne gearbeitet. 
In den entscheidenden Phasen hat uns wieder der Mut gefehlt. Anders 
ist es nicht erklärbar warum wir den Ausgleich nicht schafften. Jetzt 
müssen wir das nächste Spiel gut vorbereiten, um nicht wieder einen 
Einbruch wie letzte Woche zu erleben. Allerdings sehe ich meine Mann-
schaft weiterhin auf dem richtigen Weg. Es geht eben nicht immer nur 
bergauf, aber wir werden weiter hart arbeiten.“ 
HCR: Nele Kurzke, Ann Rammer, Tamara Bösch (5), Brigita Ivanauskaite 
(4), Sarolta Selmeci (2), Michelle Urbicht (1/1), Egle Alesiunaite (1), 
Jessica Jander (1), Stefanie Hummel (1), Jacqueline Hummel (1), Kath-
leen Nepolsky (1), Joanna Rode (1), Emma Kocken (1), Julia Mauksch, 
Kamila Szczecina 
7-m :2/1:9/7, Strafen: 5x 2 Min./4x 2 Min. 
Disqu.: 2:0 (J. Rode gefährliches Spiel/B. Ivanauskaite 3 x 2 Min) 
Zuschauer: 405 
Spielverlauf: 2:2 (5.), 4:3 (10.), 4:8 (15.), 5:8 (20.), 8:11 (25.), 11:15 (30.),  
14:16 (35.), 15:16 (40.), 16:17 (45.), 16:18 (50.), 17:19 (55.), 19:22 

Bericht: Florian Triebel, Foto: Henry Lauke

Nachtrag: Der Bericht in der Vorwoche stammte von Florian Triebel und 
das Bild von Henry Lauke.

Heimspiele 

Samstag, 14.04.
17:30	 F1	 1. Bundesliga		  NSU Neckarsulm
Sonntag, 15.04.
13:30	 F3	 Verbandsliga		  TBSV Neugersdorf
16:00	 F2	 Mitteldeutsche Oberliga	 SV Koweg Görlitz
www.roedertalbienen.de

Angebote der Familienbildungsstätte

Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 	 18.04.	 9.30 - 11.00	 Eltern-Kind-Kreis (7 Monate-3 Jahre)
Donnerstag, 	19.04.	 9.30 - 10.30	 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

runden das tolle Programm ab und abschließend wird der Champ of 
the Camp gekürt. Neben dem qualifizierten Training durch das Hans 
Dorfner -Trainerteam erhält jedes Kind eine hochwertige Ausrüstung mit 
Trikot, Hose, Stutzen, Gymsack sowie einen Fußball. Für die Verpfle-
gung, inklusive Fitnessgetränke und ein abwechslungsreiches Mittags-
programm ist ebenfalls bestens gesorgt.
Fußball pur! - Also anmelden, kicken und jede Menge Spaß haben!

Interessierte Jungs und Mädels können sich ganz einfach im Internet 
unter www.fussballferien.de informieren und auch anmelden.

Wir freuen uns auf euch!
Euer FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

1. Bundesliga Frauen: „In der entscheidenden Phase 
hat uns erneut der Mut gefehlt“ 

HC Rödertal – VfL Oldenburg 	 19:22 (11:15) 
Vor 405 Zuschauern, die für eine lautstarke Kulisse im Bienenstock 
sorgten, reichte es für den HC Rödertal wieder nicht zum erhofften Er-
folgserlebnis. Nach dem 11:15-Rückstand zur Halbzeit haben sich die 
Bienen erneut gut zurück gekämpft, sich in der entscheidenden Phase 
aber nicht belohnen können. So hieß es nach 60 Minuten 19:22 aus 
Sicht des HCR. 
Wie schon in den letzten Spielen musste HCR-Trainer Maximilian Busch 
auf die Langzeitverletzten Grete Neustadt und Lisa-Marie Ostwald sowie 
Tammy Kreibich und Izabella Nagy verzichten. Hinzu kam erneut Jurgi-
ta Markeviciute, die sich mit Kniebeschwerden herumplagt, und Sand-
ra Szary. Dafür stand überraschend das erst 16-jährige Jugendtalent 
Emma Kocken aus der eigenen B-Jugend im Kader. 
Bei den Gästen aus Oldenburg nahm die leicht angeschlagene Angie 
Geschke zunächst auf der Bank Platz. Nationalspielerin Madita Kohorst 
war gar nicht mitgekommen auf die Auswährtsfahrt zum Bienenstock.
Die Gastgeberinnen starteten nervös in die Partie, während Oldenburg 
direkt hellwach war. So konnten die Gäste sich schnell eine 2:0-Führung 
erarbeiten. Durch den schnellen Rückstand wurden die Bienen offen-
sichtlich wachgerüttelt und fanden im weiteren Verlauf besser zu ihrem 
Spiel. Nur sechs Minuten benötigten sie, um nach einem 4:0-Lauf mit 
4:2 in Führung zu gehen. Danach folgte ein unerklärlicher Blackout. Den 

Rödertalbienen gelang kein erfolgreicher Torabschluss mehr und die tech-
nischen Fehler mehrten sich. Der VfL Oldenburg war vom Rückstand nur 
wenig beeindruckt und nutzte die Schwächephase des HCR eiskalt, um 
durch einen 6:0-Lauf wieder mit 8:4 die Führung zu übernehmen. Trotz des 
komfortablen Vorsprungs ging Oldenburg-Trainer Niels Bötel auf Nummer 
sicher und brachte Angie Geschke. Die Bienen fingen sich zwar wieder, 
liefen aber nun dem Rückstand hinterher. Durch frühes Stören gelang es 
ihnen allerdings Tempo-Gegenstöße des VfL gut zu kontrollieren. So konn-
ten sie sich Stück für Stück zurück in die Partie kämpfen und feierten in 
der 28. Minute den 10:12-Anschlusstreffer durch Brigita Ivanauskaite (4 
Tore). Allerdings verloren die Bienen in der Schlussphase erneut etwas 
den Faden und es ging mit einem 11:15 in die Halbzeitpause. 

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche
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13. April
Hauswalde: 19.00 Gemeindeabend mit Reisebericht vom Jakobsweg
15. April – Miserikordias Domini/ 2. Sonntag nach Ostern
Großröhrsdorf:  09:30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kinder-

gottesdienst
  und anschließendem Kirchenkaffee
Bretnig: 14.00 Festgottesdienst zum Bläserjubiläum
Kleinröhrsdorf:  19:00 Abendgottesdienst „Wie (un) sicher leben wir 

in Sachsen?“

Abendgottesdienst am 15.04.2018, 19.00 Uhr

„Wie (un)sicher leben wir in Sachsen?“

G 20-Randale in Hamburg, Bremerhaven als Mekka der Wohnungsein-
brecher, Silvesternacht in Köln, Terroranschläge in Paris und Berlin.
Dagegen lebt es sich in Sachsen vergleichsweise sicher! Doch nimmt 
auch die Gewalt bei uns zu? Wutbürgerei und Angriffe auf Flüchtlinge 
oder politisch Andersdenkende sind Zeichen einer zunehmenden Ver-
rohung im Umgang miteinander. Bei uns zu Gast ist Polizeipräsident 
Torsten Schultze, Leiter der Polizeidirektion Görlitz. Er wird über Prä-
ventionsstrategien und Reaktionsmöglichkeiten des Staates auf solche 
Auswüchse der Gewalt sprechen. (Littig)

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

röm.-kath. Kirche St. Michael Bretnig

14.04. 17:00 Uhr  Hl. Messe, ev. Stadtkirche Großröhrsdorf

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort bei uns: Sommerreifenbestellung!
Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

Kirchliche Nachrichten

Böhmisch Brauhaus lädt zum Feiern ein

Traditionell steht in Deutschland der 23. April in jedem 
Jahr ganz im Zeichen des Bieres. Denn am 23. April 

1516 wurde das deutsche Reinheitsgebot proklamiert, und seitdem gilt 
per Gesetz: In unser Bier gehört nur Wasser, Hopfen und Gerste (die Hefe 
wurde erst später erwähnt, als man in der Lage war, Hefe herzustellen). 

Das Böhmisch Brauhaus in Großröhrsdorf fühlt sich dem Reinheitsge-
bot besonders verpflichtet und feiert diesen ehrwürdigen Tag am 

Sonntag, dem 22. April 2018 mit dem traditionellen Frühschoppen 
von 10.00-14.00 Uhr im Brauereihof. 

Der Spielmannszug Kleinröhrsdorf und der Alleinunterhalter Stefan Os-
wald werden für die musikalische Unterhaltung sorgen. 

Sonstiges



Rödertal-Anzeiger Nr. 15 vom 13.04.2018- 8 -

Hauptstraße 53 
01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde
Tel.: 035952.425537
info@bikegarage-sachsen.de

Ihre

Große Fahrradbörse
am 21.04.  ab 9 Uhr

Fahrrad-Annahme  ab 20.4. von 13-18 Uhr

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen

Ihr Panasonic-Händler

Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Bandweberstr. 55 (ehe. Bischofsw. Str.) • Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon 03 59 52 - 3 16 69

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer - Ersatzfernbedienungen

Angebot
ab 15. April

Gebratene Leber 
mit Kartoffelstampf und Zwiebeln

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 4,00 ¤ !


